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Die beyden auf der vorliegenden Tafel abge

ihrer Schoͤnheit wird dieſe

Amphibien . X.

Furchtbare Schlangen⸗
. . . . . . . . . „ „ „ „ „ „ „ „ ¶ . çꝗg : —

bildeten Schlangen gehoͤten zu dem Geſchlech⸗

te der Rieſenſchlangen , die wegen ihrer ungeheuren Groͤße und Kraft dieſen Ramen mik

Recht fuͤhten.
Sie ſind uͤbrigens nicht giftig⸗

Fig . 1. Die Abgottsſchlange .

( Bod constrietor . )

Die Abgotts⸗ oder Koͤnigsſchlange , iſt die gröͤßte und ſtaͤckſte , nicht blos ihres Ge⸗

ſchlechts , ſondern aller Schlangen uͤberhaupt . Sie erreicht eine Laͤnge von 40 bis 50 Fuß

und wird ausgewachſen Mannsdick . Suͤdamerika , Indien und die Inſeln des indiſchen

Meers ſind das Vaterland dieſer furchtbaren Schlange . Ihre Rahrung beſteht aus Re⸗

hen , jungen Buͤffeln, Antilopen , und andern Thieren . Auf dieſe lauert ſie auf Baͤumen

verſteckt , ſchießt dann , ſo wie ſie ſich naͤhern , auf ſie herab , haͤlt ſie mit den am After

befindlichen Klauen feſt , und ſchlingt ſich ſo feſt um ſie herum , daß jene erſticken muͤſſen.

Dann ſaugt ſie alles Blut aus , zerquetſcht durch ihre erſtaunliche Kraft alle Knochen des

Koͤrpers, uͤberzieht hierauf das Thier mit einem aus ihrem Rachen fließenden Schleim , und

ſchlingt es dann ſo ganz hinunter In Ermangelung großer Thiere frißt ſie auch Eidech⸗

ſen, Voͤgel und andete kleine Schlangen . Die Faͤrbung ihrer Haut beſteht aus unregel⸗

maͤßigen dunkelkirſchrothen , gelben , weißen und aſchblauen Flecken und Streifen . Wegen

Hout , da die Farben uͤberdem noch glasartig glaͤnzen, in jenen

Handel theuer verkauſt . Die Suͤdamerikaner erweiſen
Ländern ſehr hoch geſchaͤtzt, und im 5

ſie auch den Namen Ab⸗
dieſer Schlange wegen ihrer Furchtbarkeit goͤttliche Ehre , wohon

gottsſchlange hat .

Fig : 2 . Der Hundskopf .

( Bod canina . )

Die Hundskopfſchlange, oder auch Bojobi , gehört gleichfalls zum Geſchlechte der Rie⸗

ſenſchlangen . Den Namen hat ſie von der Aehnlichkeit ihres Kopfes mit dem eines Hun⸗

des . Ausgewachſen erreicht ſie beynahe die Groͤße der vorigen . Ihre Farbe iſt ein ſchö⸗

nes Seladongruͤn mit weißen Flecken . Nahrung , Aufenthalt und uͤbrige Lebensget hat ſie

mit der Abgottsſchlange gemein .
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